Netzwerk Natur

ist das Wiener Arten- und Lebensraumschutzprogramm

der Wiener Umweltschutzabteilung — MA 22.
Das Programm fordert neben vielen anderen Tier- und
Pflanzenarten auch die Fledermause in Wien.
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Fledermause in Wien. Eine Nachtgeschichte.

www.netzwerk-natur.wien.at

Mit unserer
Ma22y Umwelt

StaDt+Wien

Wien ist anders.

Bastle Deine
eigene Fleder-
maus!

STADT

Wien
wien ist anders:

NUSTERS \iEN KU

Bei Veranstaltungen der Wiener Umweltschutzabteilung
werden Fledermaus-Bastelbégen an Kinder ausgegeben.
Damit kénnen sie gleich an Ort und Stelle ihre eigene
Fledermaus basteln.

Termine unter:;
www.umweltschutz.wien.at


http://www.wien.gv.at/umweltschutz/index.html
http://www.wien.gv.at/umweltschutz/naturschutz/biotop/netzwerk.html




Die artenreiche Gruppe
der Flederm&ause um-
fasst weltweit tiber 900
Arten. 22 Fledermaus-
arten sind aktuell in
Wien heimisch.
Flederméause fliegen mit
Hilfe einer Flughaut, die
zwischen GliedmaRen
und Schwanz gespannt
ist. Sie enthélt Blutgefa-
Re und Nerven, Muskeln
und elastische Fasern.
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Alle bei uns vorkommen-
den Flederméause er-
néhren sich vorwiegend
von Insekten. Auf ihren
néchtlichen Jagdfliigen
erbeuten sie unter ande-
rem Falter, Fliegen und
Gelsen.

In einem Sommer kann
eine Fledermaus bis

zu einem Kilo Insekten
vertilgen.

éra_unes Langohr
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Bereits vor mehr als 50
Millionen Jahren lebten
,Flattertiere”, die sich
kaum von unseren heuti-
gen Fledermé&usen unter-
schieden. Flederméause
sind nicht mit Mausen
verwandt. Sie entwickel-
ten sich vermutlich aus
auf Baumen lebenden
Insektenfressern.

Keine Angst
vor Vampiren!

Unter unseren heimischen Fleder-

mausarten befinden sich keine
Blutsauger. Nur drei Arten weltweit
erndhren sich von Blut. Diese
kommen ausschlieBlich in Mittel-
und Siidamerika vor.



T \|icn - Fledermaushauptstadt Europas

—

Wienerwald,
. < Lainzer Tiergarten

Prater,
< Alte Donau, Lobau

Neubaugebiete im
< Wiener Becken

I ¢ < Innenstadt

22 der 28 in Osterreich leben-
den Fledermausarten sind

in Wien heimisch. An vielen
Stellen der Stadt finden die
kleinen Sauger geeigneten
Lebensraum.

Wo es alte Baume, alte Hau-
ser mit groffen Dachbdden,
Ritzen, Spalten und Hohlen
sowie ein reiches Angebot an
Insekten gibt, dort fithlen sie
sich zuhause.

Gute Bedingungen finden Fle-
dermé&use deshalb im Wiener-
wald, in den ehemaligen Auen,
in grofBen Garten- und Park-
anlagen und in Gebduden der
Innenstadt vor. Hier haben es
ihnen besonders die grof3en,
alten Dachbdden angetan. In
der Ddmmerung kénnen die
Flederméause beim Aufbruch
zum néchtlichen Jagdausflug
beobachtet werden.
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Damit sich ein Dachboden als
Wochenstube eignet, muss die
Dachbodenluke von April bis
September gedffnet bleiben.
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Die Wiener Umweltschutzabteilung bietet alljéhrlich
Fledermausnéchte an. Dort konnen die kleinen flie-
genden Jdger bei Einbruch der Dunkelheit beobachtet
werden. Dabei erfahren Interessierte viel Wissens-
wertes (ber die geschiitzten Tiere.

Informationen und Termine:

www.umweltschutz.wien.at



http://www.wien.gv.at/umweltschutz/index.html







geeignete, reich struk-
turierte Jagdreviere
mit Wiesen, Hecken,
Wéldern und Wasser
(Fliisse, Seen und Teiche)
mit grofSem Insekten-
reichtum.

stérungsfreie Quartiere,
denn Flederméuse sind,
besonders im Winter-

schlaf, sehr storanfallig.

bewohnbare Hauser:
Offene Dachbodenluken
(Wochenstube), Fenster-
laden, Holz- und Mate-
rialst6e, Mauerspal-
ten sowie Holzjalousien
laden zum Wohnen und
,Ubertagen” ein.

geeignete Altbdume fiir
Baumhohlen-Quartiere.

einen giftfreien Lebens-
raum. Wer Tiere liebt,
verzichtet auf den
Einsatz von Schadlings-
bekdmpfungsmitteln im
Garten. Diese vergiften
die Nahrung der Fleder-
mause.




Zerstorung von Teillebensraumen.
Gifte im Jagdgebiet.

Quartierverlust durch Aushau und
thermische Isolierung von Dachbdden.

Stérungen und Verfolgung.
Unfalle
(z. B. Verfangen in Taubennetzen).

Parasiten und Krankheiten.




Quartier gesucht

Nicht tberall sind aus-
reichend Quartiere fiir
Fledermé&use vorhanden.
Wer den kleinen Nacht-
schwirmern bei der Woh-
nungssuche helfen will,
kann das mit fertigen oder
selbstgebauten Fleder-
mauskaisten tun.

Auch das Freilassen von
Einflugspalten bei Haus-
verschalungen ist fiir die
Tiere eine freundliche
Einladung.




Eigenbau ... ... oder Fertighaus

Fiir den Selbstbau von Fertige Kasten werden
Fledermauskésten gibt in unterschiedlichen

es geeignete Anleitungen, Bauweisen angeboten.
z. B. im Internet: Durch eine dicke Wand

aus Holzbeton besonders
| www.fledermausschutz.de| isoliert, sind manche
[ www.all-about-bats.net |  auch als Winterquartier
geeignet. Beim Anbrin-
gen der Kdsten sollte

man darauf achten, dass Kot am Einflugspalt ist ein Hinweis
der Ort den Tieren eine darauf, dass das Quartier angenom-
freie Einflugmoglichkeit men wurde. Dann haben Sie gute

Chancen, die Fledermause bei ihrem
abendlichen Ausflug zu beobachten.

bietet und fiir Katzen
nicht erreichbar ist.



http://www.fledermausschutz.de/
http://www.all-about-bats.net/index_netscape.htm




Ein Garten ohne Gift

Viele Probleme im Garten,
an die oft mit Gifteinsatz
herangegangen wird, kann
man auch mit natlirlichen
Mitteln 16sen. Gift wirkt
meist nicht nur auf Schad-
linge, sondern beeintréich-
tigt tiber die Nahrungsket-
te auch viele andere Tiere.
Flederméuse leiden be-
sonders unter mit Insekti-
ziden belasteten Insekten.
Gifte sollten auch beim
Holzschutz im Garten ver-
mieden werden.


http://www.umweltberatung.at/

Auskiinfte

Wiener Umweltschutzabteilung — MA 22
1200 Wien, Dresdner StraBe 45

Tel.: 01-4000-73782

E-Mail: hatu@ma22.wien.gv.at
www.netzwerk-natur.wien.at
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http://www.wien.gv.at/umweltschutz/index.html

aseuuasiajny auagy Ayosnep sagoiy



	Fledermäuse in Wien. Eine Nachtgeschichte.
	Inhalt
	Fledermäuse sind streng geschützt und ...
	Wien – Fledermaushauptstadt Europas
	Winterquartier
	Sommerdomizil
	Nahrungssuche

	Fledermausvorkommen in Wien
	In der Stadt
	Im Wald
	Am Wasser 

	So leben Fledermäuse
	Fledermäuse brauchen ...
	Fledermäuse sind gefährdet durch ...
	Was können wir für die Fledermäuse tun?
	Impressum




